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3. l ^ s ' . ( ' ) Nr . 36 t0 .
E d i t t.

äjom dem k. k. Blz i l tsamtc PlalNlia, als Geri ! l ,
^ wird dcr unbekannt wo dlslüdlichen Iosrfa Pog<uschnig,

qcb. Kolsdcvar, dcr Graf Coronini'schen Güter I n -
spcktion, Hrn, I o h . Cl)list, Kanz »on Planimi. Mclr.
qarcll) Slovak und Agnes Mikusch uun Planil^a, dan»
Maria Premrcv von Praw>,ld, allc gcd. Kast^llitz,
und id>en gleichfalls unbekannten Elbe» hicimit er
i iu ie l l :

(3s h',dc H<>rr Gll'gc'r I l i rza von Pl>,»!!,a, wider
diefcldm die Kl^ige auf Verjährt.- und Esloschcner-
t lal l l i 'g nachstrhender, aus seiner, im Grundbuche
Haaobclg «„!) Nl-k!f. Nr . ."l< vuilommcndcn R<ali-
tat angeblich in «I^liil« haftenden Satzpostcn, als:

1. detz fln Ioscfa Pogalschnig, gel'. Kotschevar,
petti. 98 st, 5»2/^ kr. c. 8>>, haftenden l l l th l i lö ddo.
26. Apl i I l ? 9 6 , inlal ' . l tt. Otlodcr 1804.

2. Des zu Gunsten dcr Oral Curonlin'schen GÜ»
terinspetlösft haftelN'tn Vergleiches pr. 2 i 6 f i . 58 tr.

3.Des siit ll Novemdts l 8 ! 8 hastende» Schuld,
schcim's'vdu 7, Oktober l»>8 zu Gunsten dcsHrn,
Johann (ähust. Kauz von Planim, pr. 700 ft. sa>nml
Einsen, und

4. des seit >o M^ i >«l9 zu Gunsten der Mar -
flarcth Novak und Agncs Mikusch«on Plani i 'a, dann
Mcina Pselnrov vo» PlawlUd, alle gel). Kastcllitz
il ltab. Vergleiches dde. »0. Apl i l ! 8 l 9 u p l . 5U ft,,
zusainmcn »50 si , »uk z»l-2««, 27. M l , i l 859 , ^i
."<N0, hicrantts e>!igfl,'s>,chl, worlU'er zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf d»n l3 . Slplemdcl
I. I , früh 9 Uhr mit dem 7l,,h,nigc deä §. 2!) G.
0 hu'rcnnls angeordnet, und dcn G«tla^ten wegen
ihreö undctanuicil Aulrnih.illes He,r Etu.nd Mo-
schek von P!a»ina als ( ' „ r i l lu r »<l ttl:!»!» auf ihrl
Gcfadr und Koftcn bo/lelli wlndt.

D>ss>'n welde» dil>^Il)cn zu dem (5>ide ocislan
diqct, daß sie allenfalls zu nckter Zeit sclt'st zu
elsckcinen, odc> si^l, eiinn andern S'chw.' l ler zu
desil'l!^r>uno.nlhcr naml)a,lzu machen haben wüxig 'n^
di«>se N»cl)l5sache mit dem aulgestelll.,! Kul.,10! ver.
handelt wclt>cn w>>c

K. k. i i 'e^' tr ' . 'ml P>a»i»a, als ^er,cht. am 2?
i M." '«5.9.

' Z. I^il"'^) N,. 1480
E d i k <.

Nachtem die mit dem V^scheide uom 2l). I „ , n
1 I . , ^- ^ ^ ^ - drllimml l,l!vmnc F>!il'iel>,!i^ o>r. d, n,
Josef 'Kerin Ulm Hraslje ^lhöiüge» Niaül lü l)!sl'cr
inch! gesckal», so wird zur zwcilen Frillüttung her.
anno lim 22. Slpt.ml)»r !. I . Vvlmuiags 9 Uliv
gcschlilttn.

K l . Be^ilk^amt Gmlfclo alo Veiicht, î cn 22.
^ ' «llllg»'! 1^6«^ ^

Z. ,458 (2) N l ^58?
E l' ' l t.

Von dem k, k Bt, lr, 'r . ,mle G^llsch.,, „Is ^<
llcht, wi'l) hl ' in i l !'et"!>l!l gcnl.iclu^

ES sei über das A,'!l>ch?n des M chael V>r
dtlber vvü l l> t ld , l l ' , glg, n Malhias u->d M^i i . i
I^üre von V"d,sl l>, wea/n aus dem U^'hcilc voi»
7. O l i v e r l858, d- «^^l> sa u ld i^n 241 ft. (^M.
c. , . . « . , in l'ie sr>lullue öfs'utlichl' 5<e>ste>q. >u,>,
de, dem l!.tz'.l» ^,l)i)r!g>n, >m ̂ >u>,douche a<< Gs'li.
schei 'l'<»„, X I .'iol. l 5 6 l , voi i l mm.ndtU R'.,l>ias,
,,n g.licd!,!cd .,l)o!>,n n Scdatzungs'weilh^ :'0'> .^67 f!
50 tr. C M »,«w,ll,g.t „no zur V.'lü^lime dc>

. ^klodt'r au. den ., vl... .m,',r u..^ .>m d.«
l Blz.mdsr , 8 , » , !>d.s.n,.l V.>rmmaas um 9
Uhr im ü,M5,iye mit d,m ^ni 'a„„e l'.st,,n^l ^ .
den . daß die se!!z«l"etence N.al ' tat nur l'fi Yss , ^ ^ „
Flildieluül! aucl'unlil dem Saatzun^^wlithe a» I " .
Meistbietenden hintan^g'l'ci» w.sde. ' ^

Der i^ruudl'ucvstrtrakl und die i/l i italic'i ißk,
d'"g>»>sse können bei dnlem ^'s'ch^e i l , bc>, gewöhn
lichen ^m!«stundel> cixqes.hsu weiden.

K, k. ive,irfsl lml Goltscher, als : erichs. am -̂ 8
Ju l i »859

Z. 143(j7"(3) ' slV72730
E d l k ,.

Vom k. k. Vczirksamtc ^l-aml'nrg, als Geilä't
W ŝv im Nachhange deS E^ikleS uom 7. Mai o. I , '
2- N l l 2 . bekannt gemacht, tmL ^, der auf den 24^
^ M . nngeotdnclen ersten Tagsapunss zur elefuti^eu
Util^etiiug dcS der Iosefa ^er^ imin gelimi^eu. im
^'"'»lonrglr gelre lic^cndcn )lckcr^. i'l'-c. dem Mal!l'äu<<
^ ' ^ , l „ schllloige» 60 ft K M . c. i,. c . sitz k l i „ ,
^ u ^ s t i ^ i i ,^m>Irc! l'al'cii. daher zu der auf dru
^^- Sepicml'er d. I . angeordnclen zwcilcn Feilbic»
tlll!gölaqsc,ßl„l^ geschritlen wert-cii wird.

Krainl'urg den 2li . August 1869.

Z. 1520. (1)

An verkaufen
ist ein leichter viersitziger Iagdwagen
samlnt Pferden und Zuggeschirr.
Auskunft: Polana-Vorstadt Haus-
Nr. 6 7.

Laibach am 9. September ,859.

I n der unterfertigten Eisenwa-
renhandlung wird fortwährend altes
Eisen, Kupfer, Messing, Zinn
und Zink zu möglichst guten Prei-
sen gekauft.

«W«>8vl HoN» V?Q»>
S p i l a l a a s s e.

37i4«6. (2)

Stadthaus-Verkauf.
Nr. 15 in der Stadt , 2 Stock hoch,

enthält 18 große Zimmer, A Vorzimmer
1 Kabinct, :j große Verkauftgewölbe zft
ebener Erde, jedes 6" lang 1 ^ brett 2°
hoch, 1 Gewölbsmagazin, A große Räume
fiir Keller, :>großr, i kleine Küche, lj ^pciß^
kammern eine schöne geräumige Einfahrt,
Brunnen, Garten, 2 eiserne ^rbindungs-
gänge nebst Holzlege; das Ganze sehr solid
gebaut, da es ursprünglich ein ^>errschafto-
haus war. Trägt über'ililw fl. ö. W. Zins
und wird nach Abschlag aller Lasten mit ö"/«
reinem Etträ'gniß verkauft.

Das Nähere am Hauptplatz Nr . 9 zu
erfragen beim Eigenthümer.

E i n Schr i f lsc tzer^Lchr l ing
wild in l'lnc Buchd,l,ctcll'i anfgeuommcn, wl-lcher
wenigstens die 4 >><0lmal-Schulkla^cn adsolvilt
har. — Das Nähere im Z.icungs-Komptoir
zu erfragen.

2.1421. (3)

Hin <Änt nät̂ Iî t Î uidu^k

ttli^Fe^eu 6in Hau8 in cloi'
8tl^clt (5inxutHU8(;Ii(5ii.

I1a8 ^ulioro iin ^ci tun^-

Z. 160ä. (l)

Hllusverkaus.
Das fthr fcst graute Haus Nr. ü , am Haupt»

plays, ini vcrgnngsücn uno in dieftm Jahre, mit luul l l
^okalilä'ln utlscl'sn. snlhallsno 20 Zimmer. 2 Vcl>
kmifögsivöldl. Mag.^i» u»v a u l « , ^ Vlhciltniff,. iss
aus frciss Hand sel'r l'llUg zu verkaufs,,; »ur «00 ss.
wälcn gleich zu dc^blen. allrs Ue^rige könnle nach
^invcrslcindulS mit 5"/„ jädrlichen Zius,n adgetragl»
wcrdl». Dissi-s Haus. in brr M'tle dtr S lab t . in
d,-r Nä'ke l'lö Hauplqnarliers. wäre gsgrn,vällia für
Wcmautlschaut odlr VirNnuralio» l'ssondrrü qetig,,,!.
Hierauf Nssieltilende dslilds» sich l'ci dem Ei.,s>'ll'ü.
n,er dcS Hauses im l . S>ocs vormärlö mündlich over
schlifllich zu meldln.

Z. 1S08. (2) ' '

Die ncucstcil und geschmackoollstcn Muster von
in« l> ausländischen Papier -Tapeten von 80 kr.
bis ü fi. öst. W. pr. Nolle « 10 Ellen, liegen zur
Ansicht bereit in dcr S c h n i t t « . K u r r e n t » und
M o d c w a r e n ' H a n d l u n g des ̂ ^ ^ « » t A>»,»>
k,vr am Hauptplahe Nr.239, vi^u-v',« des im vor»
mals Herrn Franz Rchmann''schen Hause innegehabten
Lokales.

~ s / V o m B a n d w u r m i<t.,n «We.-/-.. p
M [ I gefahrlos in 2 Stunden O r . M J o c l i Wien, Jä^i-r/eiJfiiJ« p
•: M N ä f i e r e n bhi-flidi. Arinci mit Keglenicnt v - Ü

>̂ ^-^nzirixr~3—i—crx.: ?
Z. l^l8. (3)

Zn dcr vom hohrn k. k. M i s tmum str Kultus nnd Unterricht autonsttten

Privat- Lehr- und Erzichungs-Anstalt
und

liierk M M ^l i„al s)Mlj,lsch,lsr
i n deutscher Sprache f ü r K n a b e « ,

beginnt der erste Kurs des Schuljahres 1839/60 am 1. Oktober.
Die Aufnahme findet bis 1. Oktober täglich in der Kanzlei der Vorstehung

(Hauptplatz Nr. ^tT^, 2. Stock l Statt .
Auf briefliche Anfragen übermittelt der Unterzeichnet« die Statuten seiner An-

stalt, m welchen die Aufnahms-Bedingungen genau angegeben sind.
Laibach am '^0. August l8ü9.

Alois waldhrrr,
Iuh.'l'ss li. P.'rsttl'ss der A^Oilt.

^ M W W ^ S. k. ansschl. F l ^ ^ vrimlegirtes

Anatherin- *w Mundwasser,
cin Flacon < fi ^« kr ?. W,

z .̂ l ausj.i'l, priv.

Anllthmn-Zahn-Pasta

ZAHN - PLOMBE
rin C. ' lw" 2 ss. 10 kr, ö, W. _.

^ Vegetabilisches Hahnpulver
ein Karton 63 kr. ö. W. cmpfirylt

«U. ß3. I " « P N ^ ZahnnrU in Wien.
I " Laib « ch l'ci H°t. Xri8per u. ̂ 0 ^ ° ° ̂ « o b o v i t i ; in Görz bei 1. 4°e"i; " 'l3otbck"r in W ' l s s'



«0«

Z, 1471. (2) T ^

Kundmachung.
Es wird cii, Hal>5 in d.'r Stadt geqc'n gut<'

NGvnh«nPck ant' freier Hand stündlich ver-
kauft. D^s H^uä ist 2 Stock hoch nebst ci^
mm Magazinqcband?, ebenerdig mit ciii^n schö-
nen Gewölbe, sehr geeignet für einen Greisler
oder für einen Weinausschank, und ist im besten
Zustand. Nack AbMg aller Steuern und Aus-
gaben, dann Reparaturen wird es dem Kaufer
überlassen gegen ein reines Erträgniß von 5 " ^ .
Nähere Auskunft im Zeitungs Comptoir.

5 1412" (3)

Das Hauptdepot für die Provinz Krain,
meiner im I n - und Auslande berühmten
Haar-Pomade, welche sowohl zum Konser<
Viren der Haare, als zum Färben derselben
vorzüglich geeignet ist, habe ich in der Nürn-
berger-Waren-Handlung des Herrn Josef
S c h r e y e r , Spitalgasse, errichtet. Die
Pomade ist in Blond, Braun u. Schwarz
zu haben und deckt sowohl rothe als graue
Haare vollkommen. Der Tiegel mit Etiquet
und Gebrauchs-Anweisung verschen, kostet
50 kr. ö. W .

A A. Metzger
Z. 14Ü4. (3) " '

A n z e i g e .
I m Sparkasse - Gebäude,

Iahrmarktplatz, Polmmseile Nr .
74 im 1 Stocke, werden gesittete
Knaben in Kost nnd Qnartier
aufgenommen, nähere Ansknnft
daselbst.
Z7<6U7' (2)

Eine honnete Familie nahe der
Schule wünscht cinen Schulkost-
knaben gegen billige Vedingnngen.
Näheres bcim Herrn Capretz ,
Zuckerbäcker in der Sternalke.

Eine ordentliche Familie wünscht
Knaben und Mädchen aus guten Häu-
sern iu Kost undWohlumg zu nehmen;
die Mädchen können mbstbei in: Ko-
chen und in häuslichen Arbeiten unter-
richtet warden. — Das Nähere im
Zeitungs-Comptoir.

Bekanntmachung.
Ein Kapital von 10l)0 fl. C. M . wird

zum Darleihen angetragen, worüber Herr
Dr.Anton P fe ffe rer der Jüngere, wohn-
haft in der hiesigen Kapuziner - Vorstadt
Haus-Nr. 7 , die nähere Aufklärung geben
kann. ^

öaibach am 4., September 18ö9.

Z 592, (6)

Dic „ach chcim'ch-'vharnmclutischc!! W^üidsätzlü auf ivis Sorgfäl t igste und Zllvrrläfsigste l'frcitstcn

^Medikamelltös«'» 8Gn . °MH
bewährt durch dll erfreulichsten ssl^. ̂'ssc vislfichll wisjsllscliaftlicher Pritfunge» "!,' praktischer
>'lnlo?uduugel», tönli.» i» sl'iql» lii l2 verschieden?» Gattllnge:» d>» Hrrrcn Aclzt>» uuo d»,» hlifsb.dür^i^n
Uu I>f»»l m i t ssl'rrch cr Z u v l l l i c h t sü i r i oh l r» W i l ds» ,

l', Stück nebst Prospekt, Hr. öst. Währ. z< Stück nebst Prospekt, K>> öst. Währ.
^ ' . I « i N ^ » l l » ^ ^ i f < ? . bei Ser^pdelii . . . >'>ll Vt>e»^>»^^4»it<?. bei Schuppen . . . . 3l!

<^l»»ztl»»t.»j4^ll'<_», bei chro». Hantleideil . !i!i ^^»»orOlri««»-.^«!«'«?, bci Zehlfrankheiten liü
: L ' ^ r l t ^ l z l « « » ^ ^ » ^ , bci Lähm>i>,>;en . . 3.'i ^.^«^»»»».^i^ili'o, bei Hauliiincinheiten . . A.'»

3l«?n«,<>«/»^<?is^, bei sprödcr Haut . . 40 8l»l»^v^t<"!»H^it<5» bei HlNilalisschlä'qcll . ' 3l>
O a l l l p l l t ' r - W l ' i t O , bei NheilmatiZlimü . 3ll ttoUlnaritt-W^ito, zu stärkende» Waschungen 36
^«l ,^ t»fQ»!Fl»«I»^oi lS, bei alten Aufschlägen 4.'i /5 ,», l«<, ,» i«K»8ol l t» , bei Verbärtiliiqerl . 33

I » dcn l'i'i^ssüqtlü ^>rosft?ktel l wcrdl» dic vm'ch!cdsiu'!i Wl l t tü «»^lsscbni, in dcnc» dls.'t Hcilinittl l ihre zweck-
»»asiiqstc !?l!lwc>ldu»^ stüd.il, si> wic dic M^iniigfalti^feit, ln o r̂ sie, '.'lrini'gc dlr als so p rak t i sch imrrfaiint»'!! T e i f e n «
f o r m »>it ( i r b ö l i u n q ihstr Iän>y? ciprol'tcn Wirlsconleit, vcrwrthit wcr s» füiiim! ; dsü« dic Sc iss>, f o u l ! i>1 es.

^ ^ H H » . wclchs nicht .ill.,,! dc>» ^. i t i .^ t .» d»ü (^.blliuch lu i^^m. r cmß.n'r Mitt.1 e r l e i c h t e r t , ftüdsl» anch bcn,
/ N ^ ^ G ^ Al j l . ' cine e i u d r i l l g l i c h c r e >i»d a l lge l i le ixere A n w r » duü. i fl'lchcr Mit ts! d.nl'ictlt.
ltzi »^ .Ml ^ " med ikameutöscu S e i f e » wndüi nur in T^bictlni vm, ' i> . ll„<cn - ("nvicht vsrlauft ,,»d
> A ^ ^ A » ü»d >̂>i l>c,dcli E n d , ! ! ihrcr aiutlich dcpoiiirtc» ^liqnet^ „>it Nl 'beustel iendem V t c g e l vlrs»!).«; da>)

x ^ S ^ k i l e i l l i ge Depot füv i t a i bach bcsi„d.t sich l'siül ?lp»lh<fn H ? a r l P r e t t » e r , .tt l aqcns l ! r t l'lilu Ärolh.^ l '
! '.'lntoü B . i ü i» . T r i f f t brim Apothclcr I . Scrr.iuallo und Äp^'th. l iarlu Haiislli il',0 in N c l i s t a b t l bcim Apoths^r

Dl',«i»ik Nl^;ol>.

Z. 493. (23)

Der llefielile, angenehm ,^l nehmende, eMo

> Schneebergs Krauter-Allop
fnr Grippe, Heiserkeit, Hustcil, Hnlslieschwerdcil, ^erschlcimung, :1l,crl)>nlpt bei 3rul!>

! uû > LungcnlnlN'kheilcn ciu bewährtes ^i>»derunlz^mittel, wird Ul,ch lirztlichcr Vorschrift
ans frisch gepreßten Drnsti und Linigcnkriintern qelmn erzeugt durch

W«5 ^^l««Ktz«»U, und U«i l ,»« « l i t » « » >
Apotheker i i : N c » n k i r <l> c n , Apoldek,r in G l o g g n < p .

P r c i S cilicr Flasche sammt Oclu-allchS.niwsisiiiig l sl. 28 fr. östevr. Währung.

D e ii o l 5:
I n öaibach bei Wilhelm Mayer, Apotheker.

I n NcnssadÜ : vom. I ^ i i i o i i , Apoihckcr. I » V,ll<ich : ^nüleä8 ^erlack.
,. Gmünl ' : ^olt2nn Il larocutti. « Görz: 6. 8. kontoni , Apotlislcr.
.. Wippnch : ^08. I.. v o l l e n i . ,. Glirkfclo: kneä.80NcKe8,Apoihckes.

Durch dicsc Hcirn Dcpositliire köinicn anch die allgcniein l'elislilcn, Ulim k. k. Ol)lr,l,r,^tc Schmidts
l'clvähllcn Hül'Nsl'nl^cupflasicr dezogsn lvrrden. P v r i ö cmcr Scl'aclittl 23 lr. i^stlrr. Wahr.

Hanpt-Depot bei Zul . Zittner, ^ o t ^ r i,. Gl.ggn.h.
! z>i^7" V? i answärtisse» BcsteU»>lgc» de^ ̂ l!!l«»«,'»< ist f»r Emballage 15» kr. öst. W . beizufiige».

Seidlitz-Pulver
(in versiegelten Originalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

il 1 fl. 12 kr. (5. M.).

DORSOHEBERTIIRI-OEL
nan I^ttlZ,-^ ^? M°<«'<«» ä" ^llrechl in Mederland

(in Orlgi^laldouteilleu sammt Gcbrauchsanwcislmg :'l 2 st. und 1 si. CM.)

Mo l l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein crprobteä Heilmittel bei den meisten
Masten- nnd Unterleibsbeschwerdeu, iieberleiden, Ver-
ftopfuust, Hämorrhoideu, Sodbrennen, Mtagenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten';c.

z ^ ^ ' Jede Schachtel, so wie jede Webranchscnnvelslmg ist, zmil Unlürschiede
der vielfältige!» Surrogate, mit Siegel und V^amensunterschrift voil A . V l v l l ver-
sehe», worauf bcim Kauf qenau Rücklicht z»l „ehmen. ^ ^ z

Das echte Dorsch.-^eberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brnst- und Lungeukranfheiten, Scro-
pheln und Nhachit is. Es heilt die' veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische .Hautausschläge.

I n «a ibach bcfindtt sich die Haupt - Niederlage obiger Heilmittel einM und allein m der
Apotheke „z u ln stoldeuelt H i r sch" des Herrn Wilhelm M M .

Z^H^ Bei auswärtigen Bestellungen des Leber-Ehran'o ist für Emballage «5 tr. ö. W. beizufügen.

Z. 1609. (3)

Rücksichtlich der Gmqmrtimmgs - Uebernahme
sscbe ich hierunt beüuiut^ daß wegen a/höriger Vollnerkuiig iin lublichm Quartieraottc solche iimncr l ä
Tage voranssseschchell >nuß; wrr also bis II». Sepleiuber »icht für den Monat Oktober, und am 13. Ok-
tober nicht für dm Monat November vorausbezahlt hat, keine VormelkmM» mehr ansscnommcn werden,
und so fortgesetzt für jcdm weiteren Monat. Die Uebernahme kostet in den Wintcrmonaten für einen
Monat 3 fl., für einen Herr» Offizier 10 fl. ö. W .

Jos. B. Withalm.


